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l Angekommene Fremde vom 22. Juni. 
Die Kaufm.⸗Frau Lehmann aus Liſſa, l. in No. 16 Wilh. Platz; Hr. Kfm. 
Placot aus Glogau, l. in No, 276 neue Straße; Hr. Forſt⸗Kondukteur Schmidt 
aus Königsberg in Pr., Hr. Guten, Räppel aus Neuſtadt b / P., He. Zuftize Com- 
mif. Ermann aus Koſten, die Hrn. Guts b. v. Sieroſpewski aus Lulin, v Topinsi 
aus Ruſoczyn und Zeh aus Slaborowice, l. in der gold. Gans; Hr. Oberamtm. 
Schatz aus Krdben, die Hrn. Pächter Gebr, Schatz aus Umientek und Cunoff aus 
Dabnica, 1. im Morel de Saxez Hr. Ober- Landesger.Aſſeſſor Wittler aus Oſtrowo, 
Hr. Oberförfter Biakoßzynski und Hr. Commiſſ. Zimkowski que Neudorf, die Hrn. 
Gutsb. Weidner aus Sowienezyn, Micarre aus Machſchin und Scholz aus Obo⸗ 
rzyce, l. im Hotel de Dresde; Hr. Commiſſ. Baczynski aus Dobrojewo, die Hrn. 
Partik. Jakowski aus Schmiegel und Heſſe aus Breslau, Hr. Sänger Dannſtröom 
aus Schweden, Hr. Kaufm. Löwenſtein aus Unruhſtadt, L im Hotel de Berlin; 
Hr. Kaufm. Heſſel aus Schwerin a/ W., die Hrn: Handelsl. Dambitſch und Hecht 
aus fifa, I. im Eichkranz; Hr. Kaufm. Cohn aus Wüttzburg, die Herten Gutsb. 
Schoppe aus Küttendorf, Grünauer aus Mruczyn und v. Skorzewski aus Epernies 
jewo, l. im Hotel de Vienne; Hr. Gutsb. Tyridi aus Kurowo, L im Hötel 
de Varsovie;, Hr. Kaufm. Gutter aus Trzemeſzuo, Hr. Forſiverwalter Theiler aus 
Tulze, Hr. Rauchwaarenhändler Margules aus Ar „ Hr. Commis Meyer aus 
Thorn, L im Eichborn; Hr. Amtmann v. Alkiewiez aus Räg, 1. in No. 16 Bresl. 
Str.; die Hrn. Gutsb. Herrmann und v. Brzezanski aus Pripborowo, v. Gostawski 
aus Chocica, v. Bieganski aus Eykowko, v. Bronikowski und Hr. Aktuarius Regaß 
aus Starográd, L im Hotel de Hambourg; Sr, Jörſter Olinski aus Miechanowo, 
J. in den 3 Sternen; Hr. Partik, Graf v. Milinen aus Bern, L im Hotel de Ruine; 
die Hrn. Gutß b, v. Kuczborski aus Görfa und Böck aus Karmels dorf, Hr. Prediger 
Boͤck aus ö — A Berendt aus Sienno, l. im Hötel de Paris. 
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Rittergüter Alt: Grabia und Are n, wenczyn w Inowroclawskim powieeje- 
welche mit Einſchl E bei Megulirung _ .Polozone , ktöre lacznie z 582 mor. 
der gutsherrlich e DER D Verhuͤttuiffe $ Baht, 144 ett pretami ro- 
eee przy uregulowaniu stósunków wló- 
von 5 igen, Au d Aan i dai de dworowi 
der rei 135 së, „ landſcha ach e . 2 Tal. 
auf 37/556Rthlr. 20. ier, 10 pf, gabge⸗ r. mstwa na 
ſchoͤtzt find, follen am 3. September 37,556 Tal. 20 sgr. 10 fen. otaxowa · 
1840 Vormittags 10 Uhr an ordentli⸗ ne, sprzedar.e byé maig w terminie 
ra erte ze? u. na dzien 3. Wrzesuis 1840 zrana 
e eee 5 RE godzinié 10téy wall e * 
ane „b 100 155 15 pre bno da dow eh, wyanaesonyin. 107 
. 3 Zomm) So N Tara, wykaz ës warunki 
geſehen werden. , Kegistraturze. N 
Die dem Aufenthalte ns ee 2 pobytu nieznani realni a 
ten Realgläubiger“ als: Monos nu "ele jako perio ya 
4) die Roſine geborne Abendland vers 1) Roya 2 domm Wündland . 
ai wittwete Lilienthal, „ verehelichte IA dowisla Lilienthal, teraz Zu- 
Lange, und deren Ehemann je wmaezus Lange + teyZe'matlönck 
Krugbeſitzer Lange 77 Lange wlaéciciel gósciica, - 
4 die beiden Kinder des Carl Site Aë dwoie dzieci Karls Liliénthalz, 
qe thal, Auguſt Wilhelm und Louis, August Wüelm 1 Ludwik, 
Mojorin Wilhelmine Behrendt 3) Ur Wilhelftia Behrendt‘ (q dos 
x beis Freiin b. Schebtter du 2 mu Baranówa Sehtoétter, aut, 
4) der Graf Micolaus ». Cjapétt, Jet — 4) Hrabia "Mikölay Czapski Im 
bb gegen Erben ege? sukcessorowie, 
werden hierzu öffentlich vorgeladen. na takowy za pozyivaig si (ee Kee 
Bromberg, den 20. Detember 1839. e Pri sed 20. Grudnia 1839. 
ran 10, dn ne "D A, 101000 dun 
Der Wirte Andras latin: Podaie sig Hine yszçtn de wiade- 
zu Rota und die Witwe Miriam‘ d ba , Ze Andrzey Fran- 
ter geborne 1 haben mittelſt keuberger Lesbe W Ratalu i Mu- 
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Ehevertrages vom 2. d. Mts. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter, und des Erwerbes 
aus geſchloſſen, welches e ee 
VC Semi gebracht, Wies. 1 
Poſen am 4. Juni 1840. cos) 


ryanna 2 Wikkowskich owdowiala 
Hotter, kontraktem przedslubnym 2 
deis. 2. m. b. wspólnosé maigtku i 
dorobku wylaezyli. 


t me 


a Sech dnia 4. Czerwea 1840. 


ven 


Königl. Land⸗ u. Stadtgericht. 1 Krell S ad Ziemsko-mieychi 


3) Der Handelömann Adolph Bley bier⸗ 
ſelbſt und die unverebelichte Hanuchen 


Baſch, haben mittelſt Ehevertrages vom 


30. April, d. J. die Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur Iffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. E 

Poſen, am 27. Mai 1840. Wo 533 
Rules qn Ve Stovtgerict. 


4) Der er ige Goldarbeiter Wilhelm 8 


, Se lein Johanna Wil⸗ 
eim 

trages vom 26, d. Mts. die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur eeng 
Kenntniß gebracht wird. 3 
Poſen, am 29. Mai 1840. 
Königl, Land⸗ und Stadtgericht. 


5) Der Müller Chriſtian Habler zu Spo⸗ 


lonner Muͤhle und deſſen Braut Heuriette e 
Prochnau haben mittelſt Ehevertrages 


vom 16. Mai, cur. die Gemeinschaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch que Afenslihen Zenn 
niß gebracht wied. 25 
Bromberg, den 19. Mai 1840. de 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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Ip und 
ne Anders, haben mittelſt Ehever⸗ 


H 
Podaie sig ninieyszem do wiado- 


moie, publicanéy, ¿e Adolf Bley, kur 


piec ¡uteyszy i Hannchen Basch pan- 
na, kontraktem przedslubnym z dnia 
30. Kwietnia r. b. wspolnos& ege 
i.dorobku ‚wylaczyli. 


Point, dnia 27. aj 1840, ES 


re Seeber mieyski 
I y * 

Podaie sig ninieyszem d weisde, 
mosci publicznéy, Ze ‚Wilhelm We 
pold zfotnik tuteyszy i Joanna Wil- 
helmina Anders panna, kontraktem 
pred lubnym 2 an. 26. m. b. wspól- 


nose maigtku i dorobku wylgezyli.. :? 


e 
C 


Poznan, dea 29. Maja 1340. a 
‚Kal ged lens be. mieyski. 


Podaig sig: FE Séi, 
eener. riede mtfynarz Kry- 

styan Hadler 2 miyna Spalony zwa«- 
nego, i jego natzeczona Henrietta 
Prochnau, kontraktem przedélobnym 
2 dnia 16. Maja b,¡wspólnosé ma- 
jatku 1 dorobku wyläczyli, UDS A 3 
Bydgoszcz, de 19; Maja 1840, 
Kréi, Sad Ziemsko- mies ki, 


$ * 


\ 


‚fen, , 
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6) Der Brauer Johann Gottlieb Riedel 


und die Johanna Eleonora Lindner beide 


aus Gotthelf, haben mittelſt Ehevertra⸗ 
ges vom 1. Juni 1840 die Gemeinſchaft 


der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur öffentlichen 
Kennkniß gebracht wird. e 

Liſſa, den 15, Juni 1840. 
Königl. Land⸗ un d Stadtgericht 


7) Bekanntmachung. Die Zetfe 


— A 


Podaie sig ninieyszem do wis.lo 
mosei publiczusy, 20 pivowar Jan 
Bogumik Riedel i Joanna Eleonora 
Lindner óboie 2 Gotthelf, kontrak» 
tem przedsſubnym 2 dnia 1. Czerwea 
1840 uspölnesé maigtku i dorobku 
Viez 
Leszno, dnia 15. Czerwea 1840. 

Kro! Sad Ziemisto grüße gel, 


y 


Obiiesiérónte!) Jette Auguste 2 


Auguſte geborne Schlome zu Chodzieſen, domu Schlome w Chodziezu, po doy- 
hat nach erreichter Großjaͤhrigkeit in ihrer sciu doletnosci w malleñstwie iéy 2 
Ehe mit dem Lehrer Moritz Cohn daſelbſt, Moritzem Cohn nauczyeieſem tame- 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ cznym, - wspöltiose maigtku i i dorob- 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch ku wylaczyla;- co sie ninieyszem do 
zur öffentlichen Kenntuiß gebracht wird. publieznég podaie wiadomosci. 
Schneidewuht, den 16. April 1840. Pita, dnis 16. Kwietnis 1840. 
Königl. Lend: u. Stadtgericht. kréi, 834 3 ‚wieyski, 


eh 


ëtt Ae ae 8 Heio- 
lichte Heinrich, Emilie Seraphine geborne Ve “Emilia Serafina 2 Briesów'i iey 
Briefe und deren Ehemann, Eigenthümer maz, wlasciciel Wilhelm Heinrich 
Wilhelm Heinrich zu Hühnerfuß, hoben w Kurzéystopie, wspolnos& maigtku 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ i dorobku przy pelnoletnosci Zony, 
werbes bei der Großjahrigkeit der Erſte⸗ dnia 23, Maja 1840. wyläczyli. 
ven am 23. Mai 1840 ausgeſchloſſen. Piigdzyehöd, an. 28, Maja 1840. 


Birnbaum, den 28. Mal 1840. 
Staiet, Lande und »Stoptgericht ur. Sad eege 


ASS PR üb 


8) Seta Die verehe⸗ 


9) Eé Der Kauf- 
mann Maximilian Stann zu Gollanez 
und die unverehelichte Pauline Kolpdzi 
aus Schwerſenz haben mittelſt Ehekon⸗ 
trakts vom 4. Mai e die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchlof⸗ 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Wongrowiec, den 19. Mai 1840. 


"Obwieszezenid! Kupiec Mayas 
lian Stan 2 Golanczy i Paulina Ko- 
oder, Panna E Swarzédza; wylgczyli 
przez Kontrakt przedslabny 2 d. 480 
m. b. det mspélnosé * Mak: 75 
robku. 

Wagrowiee, d. 19. Maja de. 

Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


= 


10) Bekanntmachung. Die Fries 
derike Caroline Fratzke verehelichte Schulz, 


Tochter des zu Proſſekel verſtorbenen Ei⸗ 


genthümers Friedrich Sraßfe, und der 
Outspächter Auguſt Schulz zu Proſſekel, 
haben (nach erreichter Großjaͤhrigkeit der 
Erſteren) die Gemeinſchoft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur dffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird. 
Filehne, den 28. April 1840. 


" "Obwieszezenie, Podaie sig niniey- 


620 m do publiczney wiadoinosei, Ze 
Fryderyka Karolina Fratzki Zamg¿na 


Schulz, córka w Proseklu zinarlego 
obywatela Fryderyka Fratzki i August 


Schulz dzierzawca w Proseklu (sta- 
"wszy sig pierwsza pelnoletnig) wspól- 


nosé maigtku i dorobku wylgc2yli. 


Wielen, dnia 28. Kwietnia 1840. 


Königl. Lands und Stadtgericht. Kröl. Sad Ziemsko-mieyski. 


11) Oeffentliches Aufgebot. 

Am 20ſten April 1827. ſtarb zu Mu⸗ 
rowana⸗Goslina die Agnes geborne Le. 
gowicz, Ehefrau des Johann Guzlewicz, 
welcher fpäter am 21ſten Auguſt 1831. 
in Poſen verſtorben iſt. ar f S 


Der legitimirte Erbe des letzteren, 
Vincent Hanefeld, vertreten durch ſeinen 
Vormund Moncied) Heitzel, behauptet, 
daß ſein Erbloſſer Johann Guzlewicz als 
Ehemann der Agnes Guzlewicz ihr allei⸗ 


niger und nächfter Erbe geweſen ſei, weil 


keine nahen Verwandten ſeiner eben er⸗ 
wähnten Frau vorhanden wären. 


Aus diefem Grunde nimmt er als Erbe 
des Johann Guzlewicz die Erbſchaft nach 
der Agnes Guzlewicz für fi in Anſpruch. 


Ferner iſt am 22ſten Juni 1827. zu 


Murowana⸗Goslina der Einwohner Ze 
hann Nurkowski verſtorben. Als Erben 
deſſelben haben fic) ferne Geſchwiſter 


wicz iako maz 


“Wywolanie publiczne, Na dniu 
20, Kwietnia 1827 umarla w Muro- 


wanéy Goslinie Agniszka z domu 


Legowiez, Zona Jana Guzlewicza, 
kióry takze pöZniey, a to na dniu 


21. Sierpnia 1831 w Poznaniu z tym 
“rozszedisig$wiatem. Sukcessor wyle- 


gitymowany tego2 Guzlewicza Win- 
centy Hanefeld w zastepstwie swego 
opiekuna Woyciecha Heitzel twier- 
dzi, Ze spadkodawca jego Jan GuZle- 
Agniszki Guzlewi- 
czowéy dla tego iedynym iéy i nay- 
blizszym stat sig sukcessorem, Ze po 


Zonie tego2 nie bylo Zadnych bli2. 


szych krewnych, ` = 

Z téy przyczyny Wincenty Hane- 
feld jako sukcessor Jana Guzlewicza 
rosci pretensya i do spadku Agniszki 
Guzlewiczowey- ` 5 S 

Nastepnie po Janie Nurkowskim 
na dniu 22. Czerwca 1827 W Maro- 
wanéy Goólinie zmarlym zgtosili sig 
rodzenstwo jego jako sukcessorowie, 
to Test: e 
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1) der Unten Nurkowski, ve 
„ durch ji jeinen Abweſenheſts⸗ E urator, 
770055 Commiſſarius ZE Ho, ⸗ 
ſelb bit, € is 

9) der Moyciech Nurfowäli, ` 


3) der Tageloͤhner Stanislaus DEM 
kowski, beide zu Murowana⸗ Ge 
slina, und 

4) die Suso una Nurkowska, verehe⸗ 
lichte Rademacher Budzynska zu 
Klecko, gemeldet. 


E Auf Antrag der, den unbekannten Gr 


ben der Guzlewiczſchen und Nurkowski⸗ 
ſchen Verlaſſenſchaft beſtellten Curatoren 
werden alle diejenigen, welche an dieſen 
Nachläſſen ein näheres oder gleich nahes 


Erbrecht zu haben vermeinen, und in 
rs des Nurkowskiſchen tn 


diejenige Frauensperſon, Namens Jo⸗ 
hanna, welche der verſtorbene Nurkowski, 
als er vom Militair von Stralſund 
zurückkehrte, nach Murowana⸗Goslina 


mitgebracht hat, und von der es ungewiß ©: 


geblieben, ob ſie rechtmaͤßige Ehefrau 
deſſelben geweſen if. hierdurch aufge⸗ 
fordert, ſich in dem zur Anmeldung dieſes 
Erbrechts auf den ten September 
a. c. Vormittags um 10 Uhr in 
unſerem Gerichtslokale, bierſelbſt bor dem 
Land = und Stadtgerichts „Rath von 


Schdufeldt anſtehenden Termine perſbn⸗ pe 


lich zu geſtellen. 

Die Ausbleibenden haben zu gewär⸗ 
tigen, daß die obengenannten Perſonen 
für die rechtmäßigen Erben angenommen, 
dieſen als ſolchen der e zur freien 


D Antoni ‚Nurkowski MM. zaste- 


€ En ‚swego kı -atora absentis 
a D? ommissarza e 
Schlacke 2t3d, 


E 
3 ai Woyciech Nurkowski z Mur 


* oslin A 
3), Stanislaw. Nurkpuski 7 2 Mie 
déi - FS Tr 


Y 


49 usain 2 NE zamg- 
¿ua Budayúska, 2 Klecks. 

va 
Na wniosek Se 9815 
mym sukcessorom po Gu lewiczQ» 
wer i Nurko wskim ustanowionych, 
wzywaig, sig ninieyszem wszyscy ci, 
Krórzyby ` do ‚spadköw De blisze 


mali, 2927 sie, 3 szezegölnie co do 


Nurkowskiego W niewiasta ta, 2 
imienia Joanna, ktörg zmarty Nur 
‚kowski powracaigo, od woyska z Stral» 
sundu do ‚Murowaney Gosliny,.. bat 
‚ze sobg przyprowadgil 1 0 ktörey 
nie ma pewnosci, cy tal Lego $lu- 
¿bng byla Zeng, do zameldowania 
Dram tych Sukcessyinych. w terminie 


dnia 2, Wrzesnia r. b. 0 godzi- 


nie 1otéy przed poludniem przed 
Ur. Schoer.feldt, Radzca Sadu Ziem · 
sko - -mieyskiego osobiácie stawili. 

Dia viestawaigey ch wyniknie ta 
niekorzys&, ¿e wymienione osoby 
za prawych sukcessorów.. uznanymi 


_beda i Ze tymze iako, takim,, Pozosta- 


rosé do ich wolnéy dyspozyeyi prze- 
kazanz zostanie, aalen Ze aglaszaigcy 


4 
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Diegofitton Berabfolgt, und der nach 
erfolgter Prökluſion ſich etwa erſt mel 
dende nähere oder gleich nahe Erbe alle 
ihre Handlungen und Dispoſitlonen au⸗ 
zuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, 
von ihnen weder Rechnungslegung noch 

3 der gehobenen Nutzungen zu for⸗ 


dern berechtigt, ſondern ſich lediglich mit 


dem, was alsdann noch von der Erb⸗ 
ſchaft vorhanden ſeyn wird, zu begungen 
verbunden ſeyn fol. 
Rogaſen, den 24. April 1840. 
Abnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


12) Wothwendiger Verkauf. 
Lande und Stadtgericht zu 


G o ſt vn. See 
Das zum Nachlaſſe der Marianna 
Beczkiewicz gehörig geweſene, fpäter der 
Tawera Decglieicz adjubieirte Grund- 
ſiück sub No. 217 in Goſtyn und das 
hinter den Gebäuden zwiſchen den Grunde 
ſtucken der Wittwe Marlanna Dykiert, 
der Wittwe Untonina Dabinska und des 
Anton Czochowski belegene Ackerſtück, 
zuſammen am 18. Mai 1839 gerichtlich 
abgeſchätzt, auf 229 Rihlr. 10 fgr. zu⸗ 
folge der, neöſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Toxe, ſoll im Bietungs⸗Ter i 
am 1. Oktober 1840 Vormittags 10 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle reſub⸗ 
haſtirt werden. : 


Gofiyn, den 30. Mai 1840. 


—— — 


ig po nastapionéy prekluzyi blizszy 
lub röwnie bliski sukcessor wszelkie 
dzialania i dyspozycye tych?e uzna& 


i prize za dobre bedzie musial, 


niemaige prawa domagania sig pi 

nich skladavia rachunköw lub ei 
2adania wynagrodzenia z ciagnio- 
nech dochodöw, i winien bedzie li 
tylko poprzestaé na tem, co ze spad- 


ku przypadkowo jeszeze by sig zna- 


lesé moglo. „ 
Rogozno, d. 24. Kwietnia 1840. 
Król. Sud Ziemsko-mieyski, 
BER . 


" Sprzedai konieczna. 
Sad Ziemsko-mieyski 
ah" 
(EE Y Gostyuiu pod No; 27 
nieruchomosé, do pozostälösci Mary. 
an zkiewicz nalez a pó- 
ee Beine A 
kowana, wraz z rola za budynkami 
pomiedzy gruntami wdowy. Antoni. 
ny Dabinskiey, Maryanny Dykierto- 
wéy i Antoniego Czachowskiego po- 
lozona;' dnia 18. Maja 1839 roku 
oszacowana sadownie na 229 ‚Tal. 
10 sgr. wedle taxy, mogacéy byé 
przeyrzanéy wraz z wykazem hypo- 

m i warunkami w Registratue 
ze, ma by6 w terminie dnia 1g0 
Paz dziernika 1840 przed polu- 
dniem o godzinie rotéy w mieyscu 
posiedzen zwyklych sadowych sprze- 
dang. : 

Gostyn, dnia 30. Maja 1840. 


Königl, Hand? und Stadtgericht. Kr6l. Sad Ziemsko, mieyski. 
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13) Bekanntmachung. Im Auftrage 
des hieſigen Koͤnigl. Lands und Stadt⸗ 
Gerichts, werde ich den Nachlaß des 
Probſtes Anton Kozlowicz gegen baare 
Zahlung dffentlich an den Meiſtbietenden 
verkaufen, naͤmlich: 


den 7. Juli d. J. um 8 Uhr des Mor, d 


gens auf der Probſtei zu Biechowo, 
a) Pferde, 
b) Rindvieh, S 
c) Schaafe, : 
d) Wolle ꝛc., 
am Sten Juli d. J. und den folgenden 
Tagen auf der Probſtei zu Biechowo, 
a) verſchiedenes Wirthſchafts⸗ und 
Hausgeraͤth und 
b) Bücher, 
den 15ten Juli d. J. um 2 Uhr Nach⸗ 
mittags im Gerichts ⸗Gebäude hierſelbſt, 
a) ein Meßornat mit allem Zubehör, 
ungefähr 200 Rthlr. wert, 


bb) berſchiedenes Silberzeug und 
c) einige koſtbare Stoffe. 
Wreſchen, den 18. Juni 1840. 
Aůſtymowiez. 


Obwiesxczenie. 2 polecenia tu. 
teyszego Król, Sadu Ziemsko miey- 


skiego bede przedawal publicznie po- 


zostalosé niegdy Antoniego Kozlo. 
wicza, Proboszeza, 23 gotowꝗ zapla. 
te naywigcéy daigcemu, to iest: 
nia 7. Li pa r. b. o godzinie géy 
zrana, na probostwie w Biechowie, 

a) konie, 

b) bydlo rogate, 

€) owce, . 

d) welng i t. d., > 
d. 8. Lipca r. b. i w dni nastepne 
na probostwie w Biechowie, 

a) rozmaite sprzety gospodarskie 

i domowe i 

b) ksigzki, 
d. 15. Lipca r. b. o 26 godzinie 
Po, poludniu tu w mieyacu w budyn- 
ku sadowym, 

a) ornat z wszelkiemi przynalezya 
3 ‚t0$ciami, okolo 200 Tal, warto. 

z ci maigey, 5 
b) rozmaite srebra i . 

€) niektóre kosztowne inaterye. 

Wrzesnia, dn. 18. Czerwca 1840, 

cr Ustym o wiez, 


n WER 


1 1 


ilage.) 


> 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
fir. das Großherzogthun Poſen, 


ra cia ¿108 ap 1 ras 
e 151. Mittwoch, 


22 a 8 
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14) Bekanntmachung. Die unbe: 
fannten Erben der im Fabre 1800 zu 
Buk verſtorbenen Hofpitalitin Anna Gold, 
ſchmidt werden hierdurch vorgeladen, ſich 
bei dem unterzeichneten Gerichte ſchriftlich 
oder perſdnlich und ſpäteſtens in termino 


den 8. April 1841 vor dem Lande 


und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Herrn v. Brunn 
zu melden und ihr Erbrecht nachzuweiſen, 
widrigenfalls der im Depoſitorio des un⸗ 
neten Gerichts befindliche Nachlaß 

als herrenloſes Gut dem Fiskus zuge⸗ 
ſprochen werden wird. Ge 
Grág den 21. Mai 1840. 


Königl. Land? und Stadtgericht. 


15) Bekanntmachung. In termino 
den 15. Juli 1840 Vormittags 9 Uhr 
und den folgenden Tagen ſollen alle zum 
Nachlaß des hierſelbſt verſtorbenen Mo⸗ 
vip Goldenblum gehdͤrigen Gegenftände, 
beſtehend in Juwelen und Kleinodien, 
Silbergeſchirr, Porzellan, Glaͤſern, Zinn, 
Kupfer, Metall, Meſſing, Blech, Eiſen, 
Leinenzeug und Betten, Meubles und 


Hausgeraͤthen, Kleidungsſtüchen, Büchern 


20, in hieſigem Gerichtsgebaͤude, durch 
den Auktions ⸗Commiſſarius Herrn Dra: 


den 24. Juni 1840. 


e 
u: 


Obwieszczenie. Nieznaiomych 
sukcessorów zmarléy w roku 1800 W 
Buku w szpitalu Anny Goldschmid- 
towey zapozywa sie ninieyszém, aby 
przed nizey wyrazonym Bodem na 
pismie albo osobiscie naydaléy w 
terminie' dnia 8. Kwietnia 1841 
przed W. Sgdzig Brunn zglosili i 
swoie prawa do sukcessyi téy udowo- 
dnili, inaczey bowiem znayduigca 
sig w depozycie naszym pozostalo$£, 
jako bonum vacans fiskusowi przy- 
Spang zostaniGGGeee. 

Grodzisk, dnia 21. Maja 1840. 
Kröl. 84d Ziemsko-mieyskis 


Obwieszczenie. W terminie dnia 
15. Lipca 1840 przed poludniem o 
‚godziniegteyiw nastgpuigeych dniach 
sprzedane bat maig publicznie nay- 
wiecéy daigcemu za gotowa zaplatg 
w pruskiéy brzmigcéy monecie przez 
kommissarza aukeyinego Ur. Brani- 
ckiego w tuteyszém zabudowaniu së: 
dowém, wszystkie do pozostalosci 
zmarlego tu w mieyscu Morica Gol - 
denblum nalezgce przedmioty, skla- 
daigce sig 2 pierscieni i kleynotów, 
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nicki öffentlich an den Meiſtbietenden ges naczyn srebrnych, porcelany, szkla, 
gen gleich baare Bezahlung in Preuß. cyny, miedzi, metalu, Mosigdzu, 
Courant verkauft werden, wozu Kauflu⸗ rzeczy blaszanych i Zelaznych, bieli- 


ftige hierdurch vorgeladen werden. zny i poscieli, mebli i sprzctów do- 
nn mowych, sukieit,-ksigäek i t. d., na 
Kempen, den 15. Mai 1840.  którychgédo kupna maigcych niniey. 


a szem zapraszamy. 
Königl. Land- und Stadtgericht. Kempno, dnia :5. Maja 1840, 
y Król. Sad Ziemsko-mieyski, 
ee | 


84 1 


16) Bekanntmachung. Nachstehend verzeichnete, im Gefolge der Aller⸗ 
hoͤchſten Kabinets-Order vom 24. Februar 1838 durch das Loos zur Kündigung bes 
ſtimmte Weſtpreußiſche Pfandbriefe werden hiermit Öffentlich gekuͤndigt und die In⸗ 


haber derſelben aufgefordert, dieſe Pfandbriefe in coutsfaͤhigem Zuſtande nebft Law 


fenden Coupons eg Liesen bis zum 15. November 1840 entweder 
der unterzeichneten General-Landſchafts⸗ Direkt ane od einer der vier Meis 
Pen Cie KE E zu Danzig, ds Bromberg 
oder Schueidemuͤhl niederzulegen, und dagegen die baare Zahlung des Nominal Be, 
trages dieſer gekündigten Pfandbriefe nabſt Zinſen bis Weihnachten 1840, in dem 
naͤchſtfolgenden, mit dem 2. Januar 1841 beginnenden Zinſen⸗Zahlungs⸗Termine in 
Empfang zu nehmen. „Sollten die Inhaber dieſer gekündigten Pfandbriefe es vor, 
ziehen, die Valuta derſelben ſogleich bei der Einlieferung zu erheben, fo wird die for 
fortige Zahlung jedoch nur mit Zinſen bis zum Tage der Depoſition erfolgen. Wird 
die Zahlung nicht am Orte der Depoſition, ſondern hier oder bei einer Departements⸗ 
Landſchafte⸗Kaſſe gewünſcht, fo muß dieſes vier Wochen vor dem Zahlungs Termine 
angezeigt werden re iros E bert Er a Jui 
Werden die hiernach gekündigten Pfandbriefe nicht ſpaͤteſtens bis zum Löten 
November 1840 der Landſchaft eingereicht, ſo haben die Inhaher nach der Aller⸗ 
Höchften KabinetsOrder vom 14. Juli 1838 (Geſ⸗S. pro 1838 S. 366) den 
daraus entſtehenden Zinſenperluſt ſich ſelbſt beizumeſſen und die Einleitung des vor⸗ 
geſchriebenen Praͤkluſions⸗Verfahrens zu erwarten. 
Marienwerder, den 11. Juni 1840. fasse dun PU 
Aöͤnigl. Weſtpreuß. GeneralLandſchafts⸗Dixrektion⸗⸗ 


(A 
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d. 


Doc EE E 
der am 10 Juni 184b: ai Moo gezogenen ER Sen 


Namen = $ Namen Bes Namen Su 


des Guts. des Guts. (rag. des Guts. . 
2 * 


Ey * = / 5 = 24 


„ 


S J. Bromberger ai 


1 Biechowto 1000 5 gosctest 1000] 13|Rojewo: 500 
500 


12|Biclawb ` 9 Kruſza Pod⸗ 12 Schleſſin 1000 
11 Berdzitowo ludowa 00 15 Sen 1000 


400 Gocanowo 800 13 Kruſza Zam⸗ 
63 silo 11000 
13 Gender, 900] » Altubfes. 0.4 
4 Götzendorf ‚150 61 Liepie 

26 Alt Grabiga 


13 Gr. Son. 000 36 Dieren. : Topola ` 1000 
e 31 Kolodziejewe 1000 34 Pruſt ö 10 Witowice 1000 
fie * 1000 bet aen 500 | 
\ ah SS Mac 
al Danziger ebenen. 
SES u. Nied.“ 160Kl. Malſau 1000 14 Ptochoczyn 1000 
8 600 5 Alt und Neu 2 Straſczyn 500 
SC E ` 
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Namen Be- Namen | Be. Ramen [de 

e * A trag. ` 9 P trag. Er 50 E R tr = 
des Guts. „des Guts. des Guts. ag 

M | an, LR CH Le ES 


— — u 


UL AR ue Deparermóne 


et? Ellernitz 1000 2 Mitachowo 1000 E Stangendera 1000 


40 Gorzuchowo 1000) 38 Mendrzyck 1000 30 Szewa 500 
28 Grünfelde 1000] 2 Mosgau 500 44 Kl. Tromnau 1000 
2 Gajewo 1000] 22 Paulsdorff 1000 25 Warzeln 500 
100Klötzen | 900] 14 Piontkowo 800 39 Wichorze 500 
126 Leiſtenuu 700 37 Rynsee 500 Lat Wybez; 1000 


Gol dito 1000 124 dito 500] 23, Baftofez 1000 


IV. Gee eie Des rrtei tent 


30 Behle 600 310 Dembowo 1000] 4 Natel 1000 
53 dito 1000 19 Dziembowo 500 20 dito | 800 
. Chodzieſen > 11000] 96|Falmitrowo 1000 S pietrunte 500 
121) dito 100 123 dito 900 37 Runowo 1000 
181 dito 1000 98 Filehne 1000 32 Saleſch 1000 
15 Cziſztowo 1000 Sp, Grabiome 500 1110 Samoſtrzell 1000 
25 Czarnikau 900] 9 Grocholin 1000 81 Witoſtaw 700 
680 dito 500 58 Kruſzewo 700 
12 eee pro d 


4 Dombke. A. Bm 


CARTE 
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47) Bekanntmachung. Die Lieferungen der Brod⸗, Fourage⸗ und Bivouak⸗ 
Bedürfniſſe für die im Monat September c. bei Goldberg in Schleſien zuſammen⸗ 
zuziehenden Truppen der Koͤnigl. 9. Diviſion — fo wie für die unweit Poſen den 
Felddienſt uͤbenden Truppen ⸗Detachements der Kdnigl. 10. Diviſion — fol den 
Mindeſtfordernden in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. Wir haben zu dieſem Behufe 
die Termine und zwar: 1) zur Sicherſtellung des Bedarfs fuͤr die Uebung bei 
Goldberg auf den 17. Juli c. Vormittags 9 Uhr in dem Proviant⸗Amts⸗Lokal 
zu Glogau und 2) zur Sicherſtellung des Bedarfs für die Felddienſt⸗Uebungen bei 
Poſen auf den 2 1. Juli c. Vormittags 9 Uhr in unſerm Geſchaͤfts⸗Kokal, vor 
unſerm Deputirten, Aſſeſſor Meſſerſchmidt, anberaumt. Kautionsfähige Untere 


nehmer, welche auf die eine oder andere Lieferung einzugehen beabſichtigen, haben 


ihre desfalſigen ſchriftlichen und verſiegelten Offerten, unter der Bezeichnung: „Mi⸗ 
litair⸗Verpflegungsofferte“ an genannten Termintagen bis 12 Uhr Vormittags moͤg⸗ 
lichſt perſdnlich, ſonſt aber portofrei unſerm Deputirten einzuhaͤndigen, wonaͤchſt das 
Weitere ſofort veranlaßt werden wird. Die auf die vorberegten Lieferungen Bezug 
habenden Bedingungen, konnen taglich bei den Proviant⸗Aemtern zu Poſen, Brom⸗ 
berg, Glogau, Breslau und bei der Magazin⸗ Verwaltung zu Schweidnitz einge⸗ 
ſehen werden. Poſen den 16. Juni 1840. ö 
Kͤdnigl. Intendantur V. Armee⸗Corps. 


18, Bekanntmachung. Bei dem allgemeinen verbreiteten Gefühl der Trauer 
um des Hochſeligen Königs Friedrich Wilhelms III. Majeftát haben die Unterzeich⸗ 
neten es dem Sinne aller Theilnehwer des Vereins für: entſprechend gehalten, zu 
den vom 2. Juli c. ab ſtattfindenden Pferderennen keine Tribüne errichten, ſondern 
nur den für die Aufnahme der Herren Aktionairs beſtimmten Raum abgrenzen und 
Bänke für dieſelben aufſchlagen zu laſſen. Der Einlaß zu den diesfälligen Plágen wird 
gegen die den Herren Mitgliedern ſelbſt zugefertigten Karten geöffnet ſeyn. Dage⸗ 
gen werden Bilets für anderweite Zuſchauer nicht ausgegeben werden die Rennen 
vielmehr nur zur Erreichung ihres eigentlichen Zwecks und ohne Verbindung mit 
den ſonſt ublichen feſtlichen Veranſtaltungen ſtattfinden. Poſen den 18. Juni 1840. 
i v. Williſen, si Bitter, 


Vice = Práfivent,- - —- — — General = Gefretair, 
des Vereins für Verbeſſerung der Pferde⸗, Rindvieh⸗ und Schaaf⸗Zucht in der 
„ Ptrdoinz Poſen. f n 
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19) Bekanntmachung. Ein ausrangirter, vierſitziger „ ganzverdeckter, auf 
Druckfedern ſtehender Fahr⸗Poſt⸗Wagen ſoll den 26. d. Mis. Nachmittags 4 Uhr 
auf dem Poſthofe an den Meiſtbietenden jedoch unter Vorbehalt der Genehmigung 
des Köͤnigl. General⸗Poſt⸗Amts, verſteigert werden. Poſen den 12. Juni 2840. 
e , DdberzPof: Am t. 


20) Bekanntmachung. Zum Verkauf einer Landwirthſchaft aus freier Hand 
in der Stadt Schwetzkau bei Liſſa, beſtehend aus folgendem: 1) ein maſſives 
Haus mit 4 Wohnſtuben und Bodengelaß; 2) cin brandſicherer Keller und Kuͤche; 
3) ein großer Hofraum, worauf ſich befindet ein Pferdes und Kuh⸗Stall, eine Siede⸗ 
Kammer ſowie eine ſich daran ſchließende Scheune und dergleichen mehrere Gelaſſe; 

6) die Winterausfaat einiger 
20 Berliner Scheffel; 7) die Sommeraus ſaat einiger 20 Berliner Scheffel; 8) zwei 
Pferde; 9) ſechs Kühe und dergleichen Jungvieh; 10) zwei Wirthſchaftswagen; 
11) paar Eggen; 12) ein Pflug; 13) mehrere Geraͤthſchaften zwei die zu einer Wirth⸗ 
ſchaft gehören, Kaufluſtige werden hierdurch erſucht, ihre Adreſſen bei dem Bäder: 
meiſter Hirfch Buki zu Poſen, Kraͤmergaſſe, oder bei dem Kaufmann J. K. Bu ki 
zu Schwetzkau bei Liſſa einzuſenden. . d 


— 
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21) Ein praktiſch⸗theoretiſcher Brenner, auch das gruͤne Malzverardeitungs, 
Verfahren fennend, ber eine Ausbeute von 500 2 und darüber an Alkohol pro 


Scheffel Kartoffeln, excl. Schroot , zu erzielen vermag „ erbietet ſich zur Verwal, 
tung einer Brennerei, Portofreie Anfragen uͤbernimmt Herr Himburg in Birnbaum. 


22) Ein Wirthſchafts, Amtmann aus Ober⸗Schleſien, der Deutſchen und Polni⸗ 
ſchen Sprache maͤchtig, in der Schaafzucht, Brennereis und Schlagwiethſchaft er⸗ 
fahren, durch 13 Jahre bedeutende Guͤter bewirthſchoftet, ſucht ein Unterkommen. 
Zu erfragen auf der Walliſchei⸗Straße No. 34 bei Herrn Schneider. 


23) C. G. Heinrich, Leinwand⸗Fabrikant aus Ober⸗Oderwitz in Sachſen, 
empfiehlt zu dieſem Johannis Markt eine Auswahl feiner, guter und aͤchter Lein⸗ 
wand, Tiſchzeug und Handtücher, Sein Stand iſt der Weinhandlung des Kauf⸗ 
manns Herrn Domaracki gegenüber. Si en 

’ Ze Hee 
2% Bekanntmachung. Den 23. b. Mis. werde 
reichmelkenden Neghrucher Kühen beim Gaſtwirth 
No. 124. eintreffeu. Poſen den 21. Juni 1840. 


A. Schwandt, aus Neu = Deſſau. 


ich wieder mit 12 Stuck 
Herrn Dit, Sapieha⸗ Platz 


— 
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25) Bei L. Fernbach jun. in Berlin iſt ſo eben erſchienen und bei E. S. Mitt⸗ 
ler in Poſen, Bromberg und Gneſen, zu haben: Coroe, . Ueber den Urſprung 
der wider die Juden erhobenen Beſchuldigung „ bei der Feier ihres Oſter⸗ Feſtes ſich 
des! SE Di Seienen,. Preis 10 Sgr. 


tr 


— — 


26) Tabak- Anzeige. Es bedarf wohl keiner Frage, daß in neuerer Zeit, 
permbge der ungemein großen Concurrenz, jeder reelle Fabrikant allen Fleiß ver⸗ 
wendet, dem geehrten Publiko mit guten Fabrikaten entgegen zu kommen; indeß 
laͤßt es ſich nicht laͤugnen, daß demnach Ein oder der Andere von vielen ſeiner 
achtbaren Concurrenten durch beſondere Gelegenheiten und unermüdlichen Eifer eis 
nen Vorſprung in der Fabrikation macht, der im Allgemeinen nicht verkannt wer⸗ 
den dürfte. So haben wir folgende fuͤnf Sorten Tabacke angefertigt, unter dem 
Etiquet: Columbia ⸗Canaſter, e ohne Rippen in Blechbuüchſen 


á Pfund Fei" we . e. 1 Nthlr.:45 Sgt. 
n ohne Rippen i in Sec A ie E E EE 
— e Ge ` 28 J 0 
— m — * ` a a e Po BE e, 42 pen. 
— — s o — a e . 5 HEH 10 ¡see 


Die, in Folge außerordentlicher Einkäufe bar allerfeinften Tabacksſorten 


; und der forgfältigften Bearbeitung, hinſichtlich ihres feinen Geruchs, ſowohl wie 


ihrer Leichtigkeit Alles übertreffen möchten, was bisher zu dieſem Preiſe geliefert iſt. 
Wir wuͤnſcheu daher nur, die Herren Tabakraucher mögen Ph von der Wahrheit un— 
ſerer Ausſage überzeugen, und bemerken: daß Herr Jacob Träger in Poſen 
eine bedeutende Sendung dieſer Tabake von uns empfing und fo geſtellt ift, zu Sas 


brik⸗Preiſen zu * Berlin im Mai 1840. 


Ferd. Calmus & Wunder, Zabate,Babrinten. 


27) Eine febr große Sendung Cigarren empfing und empfiehlt ; 

Ea Träger. 
28) Ein vollſtuͤndiges Aſtrolabium von Ring in Berlin E? billig zu verkaufen: 
Schloß⸗Straße No, 5 im 2. Stock rechts. 


ki 
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Getreide⸗Markt⸗ Preiſe in der Hauptſtadt Poſen. 
(Nach preußischem Maaß und Gewicht.)  -- 


3 


Freitag den Montag den J Mittwoch den 
12. Juni. 15. Juni. 17. Juni. 
Getreide⸗Arten. —— N A A 


von bis | von | bis von | bis 


te Gr pf. Jam. far, at Late. Geet Ate fame Ric. faro. Late mars 


MR A 
Weizen der Scheffel 8 3 12 61 2] 7/6 242 6 
Roggen dito OO 1011 1| 5j—} 41 71 6 
Gerſte dito 22 6 27 6— 25 6|—|27| 6 
afer = e e: 261 3 28| 9]—|26| 3|—[28| 9 
uchweizen dito 716 10— 11 7 et 11100 — 
Erbſen A BER 716 40/—1 4; 7] 6] ugi 
Kartoffeln dito 121 6 144—— 1421 EE 
De der Centner 3 140 Zog, - 20|— 20| 6]—/20|—|—|21|— 
troh das Schock 3 1200 — 25|-— — 1 4120 — 4125|— 
Butter ein Garnier oder 8 Pfund . 15|— (UE 1/10/—j 1112] 6 
Spiritus die Tonne 51 — [tel 51— = 


